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Halle Sonntag 2 Beilage zu Nr 182 der Saale Zeitung 6 Auguſt 1882
re

Die Khalifenpolitik und ihre Folgen
Neben der Eiferſucht der Großmächte iſt der Türkei in den

letzten Jahren ganz beſonders das uneigennützige Wohlwollen
Deutſchlands und die entſprechende Politik Oeſterreichs zugute
gekommen und der aus ſolcher Geſinnung hervorgegangene
einſichtige Rath des erſten aller Meiſter der Politik Jetzt
ſcheint urgentibus imperii fatis beim Herannahen des Ver
hängniſſes dem das Osmanenreich endlich doch wird erliegen
müſſen auch dieſe Stütze hinweggenommen zu werden Eine
dämoniſche Macht verblendet den Sultan macht ihn taub
gegen die Stimme des getreuen Eckard und zwingt ihn in
den Dienſt ſeiner ſchlimmſten Feinde Von eigener roman
tiſcher Neigung von geiſtlichen Einflüſterungen und vielleicht
auch von dem Rathe überkluger Vertrauter getrieben ſpielt
der Sultan nun ſchon geraume Zeit den Khalifen und läßt
die Stagatsraiſon welche dem politiſchen Beherrſcher des
Osmanenreiches unverrückbar feſtſtehen ſollte durch die
Anſprüche und ohnmächtigen Wünſche des geiſtlichen
Oberhauptes der muhamedaniſchen Welt durchkreuzen Daher
die Dekorirung des Aufrührers Arabi welcher für den Jslam
zu kämpfen vorgiebt daher das beſtändige Coquettiren mit
dem Aufruhr daher die hinzögernde Behandlung der
dringendſten Angelegenheiten daher jüngſt die perfide Er
klärung die Türken würden rn nach Egypten gehen
aber nicht um gegen die Egypter Krieg zu führen daher
jetzt in ſchroffem Gegenſatze zu jener Zauderpolitik die eil
fertige Entſendung von Truppen ohne eine vorausgehende
Erklärung welche Arabi Bey zum Rebellen ſtempelte Was
die Türkei will wäre klar auch wenn es ihre politiſchen
Organe nicht verrathen hätten Vor allem will man den
Engländern die Forts von Alexandrien wieder abnehmen
auf dem Wege gütlicher Ueberliſtung dann will man ſich
mit Arabi verſtändigen und ſchließlich entweder Selim als
Nachfolger Tewfik s einſetzen oder ſonſt irgendwie die Fort
dauer von Zuſtänden ſichern welche den Europäern Egypten
verſchließen Mag man von den Sünden welche England in
der egyptiſchen Angelegenheit begangen hat denken wie man
will wir haben dieſe Sünden nie beſchönigt im Gegentheil
wir haben ſie aufs Schärfſte verurtheilt die jetzige Politik
des Sultans an welcher er trotz der Warnungen des
Fürſten Bismarck feſthält iſt ebenſo unverantwortlich wie
unheilvoll

England hat die Jntervention bereits begonnen das ver
geſſe man nicht es iſt bereits auf beiden Seiten Blut ge
floſſen nicht nur Europa noch mehr die ungeheure Bevölkerung
des britiſchen Jndien erwartet es mit athemloſer Spannung
ob der Brite der Macht Arabi s ſich gewachſen zeigen werde
Unter dieſen Umſtänden kann England nicht zurück es kann
die Türken nicht einmal landen laſſen ohne ſeine mehr
moraliſch als materiell fundamentirte Machtſtellung in Jndien
den verhängnißvollſten Erſchütterungen preiszugeben Wenn
alſo die Türkei nicht noch im letzten Augenblick die Expedition
aufgiebt oder doch Bürgſchaften einer ehrlichen Zuſammen
wirkung mit England giebt ſo iſt ein Conflikt da von unab
ſehlichen Folgen Jn dieſem muß es gehen wie wenn zwei
gewaltige Schiffe durch Ungeſchick ihrer Steurer gegen ein
ander rennen beide werden ſchwer geſchädigt werden aber
am meiſten wahrſcheinlich wird doch das morſchere Fahrzeug
leiden und das iſt jedenfalls die Türkei

Aber der ſchwere Zuſammenſtoß mit England dürfte nicht
die einzige nicht die letzte Folge der Khalifenpolitik ſein
Schon jetzt erinnert man ſich in Kairo daß das
Khalifat den Arabern gehört nicht den Türken ſchon
drohen die Ulema s der hohen Schule des zweiten Mekka dem
Osmanenſultan mit Aberkennung der Würde des Nachfolgers
des Propheten und es kann nicht fehlen daß ſelbſt wenn es
jetzt nicht zum Aeußerſten kommt das Araberthum aus dieſen
Wirren ebenſo erſtarkt hervorgeht wie die türkiſche Macht
geſchwächt wird Vielleicht wird man dereinſt ſagen daß die
romantiſche Politik des Pſeudokhalifen mehr zum Untergange
der Türkei beigetragen habe als das Schwert der Ruſſen
Serben und Griechen
nach ſeinem eigenen Geſetze

Unheil du biſt im Zuge
Nimm welchen Lauf du willſt

Halle den 5 Auguſt
Zu den verſchiedenen neueren nach der Waffe geſonderten

Vereinen ehemaliger Militärs hat ſich jetzt noch ein Verein
ehem Kameraden des Magdeb Füſ Reg Nr 36 geſellt
Derſelbe zählt bis jetzt 34 Mitglieder und hat ſein Verſamm
lungslokal im Reichskanzler Den Vorſtand bilden die Herren
MagiſtratsSekretär Heuer Vorſitzender MagiſtratsKalkulator
Grobler ſtellvertr Vorſ Kaufm Hoffmann Schriftfübrer
stud theol Schneider ſtellvertr Schriſtiührer Damenſchneider
Schaaf Rendant

Aus den Gerichts Verhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 31 Juli

1 Der Landwirth Chriſtoph Heinrich aus Atzendorf war
beſchuldigt geweſen am 6 April d J die verehel Altſitzer Thieme
Marie Chriſtiane geb Hermsdorf daher durch heſtiges Anfaſſen
am Arme Hin und Herſchleudern und Schlagen mit der Fauſt
vorſätzlich und rechtswidrig körperlich mißhandelt und an der
Geſundheit beſchädigt zu haben ſodaß dieſelbe mehrere Tage lrank
und arbeitsunfähig geweſen iſt Hierfür war dem p Heinrich
vom Schöffengericht zu Merſeburg eine Strafe von 15 Mark
event 3 Tagen Gefängniß zudiktirt worden Mit der hiergegen
angebrachten Berufung wurde er abgewieſen

2 Der Kupferſchmied Auguſt Oswald Krumpfer und deſſen
Ehefrau Friederike Wilhelmine Amalie geb Jordan beide von
hier wurden wegen einfacher Kuppelei zu je 14 Tagen Gefäng
niß verurtheilt

3 Die unverehel Dienſtmagd Johanne Thereſe Marie Sieg
mann von hier war vom Schöffengerichte zu Merſeburg
wegen Diebſtahls mit 3 Tagen Gefängniß beſtraft worden weil
ſie im November v J dem Reſtaurateur Sergel in Merſeburg
ein Paar Schlittſchuhe weggenommen haben ſollte Die Sieg

hatte viergerer Berufung eingelegt und wurde im heutigen

ermine freigeſprochen 44 Am 22 April d J ging der Lumpenſammler Karl Schmidt
aus Möderau in der Nähe der Droſchkenhalteſtelle an der alten
Promenade hierſelbſt vom rechten Straßentrottoix nach dem linken
hinüber als der Fleiſchergeſelle Hermann Gröbel von hier
von der großen Ulrichſtraße kommend ouf dem Wagen des Flei
ſchermeiſters Nietſch in übermäßig ſcharfem Trabe um die Ecke
in die große Wallſtraße einbog ſo daß Schmidt von dem Ge
chirr erfaßt niedergeworfen vom Pferde getreten wurde und

mehrere Verletzungen davontrug Der Gerichtshof erkannte gegen

Nun ſo erfüllte ſich das Schickſal

Gröbel wegen fahrläſſiger Körperverletzung auf 100 M ev 10
Tage Gefängniß

5 Am 14 März d J bei Gelegenheit eines Streites hatte
der Maurer Friedrich Ottilige aus Eisleben der verehel
Maurer Hermann Ottiliage Auguſte geb Wagner geſchied Keller
daſeloſt mit einem Brodmeſſer eine 2 Centimeter lange Stich
wunde in den Vorderarm beigebracht weshalb er vom Schöffen
gerichte zu Eisleben mit einer vierwöchentlichen Gefängnißſtrafe
belegt worden Das von dem p Ottiliae hiergegen angewandte
Rechtsmittel der Berufung wurde zurückgewieſen

6 Gegen die verehel Bergmann Hermann Leopold Henriette
geb Zimmermann aus Eisleben hatte das Schöffengericht da
ſelbſt wegen Körperverletzung und Bedrohung eine Gefängniß
ſtrafe von 2 Monaten und einer Woche feſtgeſetzt Die Leopold
hatte nämlich am 21 März d J der verehel Sotrare Hilbrecht
Friederike geb Dinſel daſelbſt mit dem Boden eines Cement
faſſes eine erhebliche Wunde auf den Kopf geſchlagen und derſel
ben dann zugerufen Um Gotteswillen komm heute ja nicht auf
den Rammelsberg ich hole Dir die Kaldaunen raus ich kehle Dich
ab und hacke Dich zum Pökel, wobei ſie einen Spaten gegen die
Hilbrecht erhob Gegen obiges Erkenntniß hatte die Leopold
Berufung eingelegt welche jedoch verworfen wurde

Strafkammer Sitzung vom 3 Aug
1 Der wegen Diebſtahls bereits vorbeſtrafte Gutsbeſitzer

Ferdinand Wagner aus Delitz aB war beſchuldigt EndeFebruar d J in Delitzer Feldflur dem Rittergutsbeſitzer Zim
mermann 216 Stück Zuckerrüben 8 M an Werth mit der Ab
ſicht rechtswidriger Zueignung weggenommen zu haben Der
Gerichtshof verurtheilte den Angeklagten zu 6 Monaten Ge
fägniß und 2 Jahren Ehrverluſt

2 Durch Urtheil der hieſigen Strafkammer vom 18 Jan d J
wurde der Maurer und Handelsmann Auguſt Schönfeld aus
Giebichenſtein re Unterſchlagung mit 1 Monat Gefängniß
beſtraft Dieſes Urtheil wurde auch in der Reviſions Jnſtanz
vom Reichsgericht beſtätigt Der Angeklagte Schönfeld hatte
jedoch indem er neues Beweismaterial beibrachte die Wieder
aufnahme des Verfahrens beantragt Dieſem Antrage wurde
auch ſtattgegeben ſo daß die Sache heute nochmals zur Ver
handlung kam Jm heutigen Termine wurde das erſte Er
en aufgehoben und der Angeklagte mit 3 Tagen Gefängniß

eſtraft
3 Der Schmied Karl Guſtav Emil Zſchiegner genannt

Schle gel aus Koburg reiſte im vergangenen und dieſem Jahre
für eine hieſige Maſchinenfabrik Da er wenig Aufträge bekam
füllte er um noch länger in Stelle zu bleiben 18 Garantie
ſcheine nach welchen ſich die betreffenden Unterzeichner zum Kauf
von Maſchinen unter gewiſſen Bedingungen verpflichteten aus
und unterſchrieb ſie mit beliebigen Namen Zſchiegner wurde
deshalb wegen qualificirter Fälſchung von Privaturkunden in
achtzehn Fällen unter Anklage geſtellt Auf Antrag der Staats

fängniß und 2 Jahre Ehrverluſt
4 Der Gärtner Johann Stein acker aus Troſtin welcher

wegen Diebſtahls bereits vorbeſtraft iſt räumt ein am 20 Juni
d J aus der verſchloſſenen Stube des Kohlenmeſſers Huth zu
Sandersdorf an der der Schlüſſel ſteckte eine ſilberne
Taſchenuhr im Werthe von etwa 4 geſtohlen zu haben
Wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle wurde gegen
Steinacker neben 1 Jahre Ehrverluſt eine 6monatliche Ge
fängnißſtrafe feſtgeſetzt

5 Der bereits mehrfach vorbeſtrafte Zimmermann Friedrich
Gottlob Wendt aus Rieſtedt war wegen öffentlicher Beleidi
gung angeklagt Am 28 März d J befand ſich der Angeklagte
im Gaſtzimmer des Gaſthofs zum Palmbaum in Reeſtedt
außer ihm waren daſelbſt noch der Anſpänner Karl Schlenſtedt
und der Barbier Otto Röſel ſowie verſchiedene andere Perſonen
anweſend Bei dieſer Gelegenheit äußerte er zu dem erſtgenann
ten Schlenſtedt der Hauptmann H Amtsvorſteher in Rteſtedt
habe falſch geſchworen er ſei der gemeinſte Mann er ſei ein
meineidiger Mann und bezüglich des königl Landgerichts zu
Nordhauſen daſſelbe ſei ein verſchworenes und verlogenes Gericht
Dieſe Aeußerungen waren allen Anweſenden vernehmbar Wendt
wurde zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt dem Beleidigten
auch die Publikationsbefugniß zugeſprochen

6 Der Maurer Karl Beau aus Nauendorf hatte im Früh
jahr d J von den an der Halle Magdeburger Chauſſee in Naun
dorſer Flur ſtehenden dem Amtmann Bieler zu Merbitz gehörigen
Süßkirſchbäumen 4 Stück im Werthe von zuſammen 14 M ent
wendet wofür ihm ſeitens des Schöffengerichts zu Löbejün
eine vierzehntägige Gefängnißſtrafe zudictirt worden war Hier
gegen hatte Beau das Rechtsmittel der Berufung angewandt es
r jedoch auch im heutigen Termine bei dem erſtinſtanzlichen

riheil
7 Von dem Gutsbeſitzer Friedrich Knieſtedt zu Dalena

war am 24 März d J die damals bei ihm in Dienſt befind
liche Dienſtmagd Franziska Knuſt dadurch vorſätzlich körperlich
mißhandelt worden daß K dem Mädchen mit einem Hoaſelſtocke
derartige Schläge verſetzte daß ſie mehrere Tage arbeitsunfähig
war Knieſtedt war deshalb vom Schöffengerichte zu Löbejün
mit 15 M ev 3 Tagen Gefängniß beſtraft worden Aufgrund
ergree eingelegter Berufung erfolgte heute die Freiſprechung
nieſtedts
8 Die verehel Handarbeiter Wilhelmine Fritzſche aus Lö

bejün hatte am 15 Januar d J dem Gutsbeſitzer Schnappa
relle aus Schlettau in dortiger Flur in Mieten untergebrachte
Rüben weggenommen Eine dreitägige Gefängnißſtrafe war der
Lohn dieſer That

9 Vom Schöffengerichte zu Gräfenhainchen war der Han
delsmann Louis Becker von dort wegen Hehlerei mit einer drei
tagigen Gefängnißſtrafe belegt worden Hiergegen hatte er Be
rufung angebracht infolge derer er auf Antrag der Staatsan
waltſchaft freigeſprochen wurde

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 4 Aug Roggen 154 168 Chevaliergerſte175 195 Safer 143 166 M per 1000 r arten

ſpiritus animirt Loco ohne Faß 52,50 ab Speicher unter
uſancemäßiger Vorhaltung der Gebinde 53 pr Aug 52,75

pr Sept 53 M nom pr Oct 53 M nom prNov 53 M nom pr Dec 53 M nom per 100 Liter
à 100 o Rübenſptritus ſteiger d Loco und Aug 52 M Br

Berlin 3 Aug Weizen 22,49 23,00 Roggen 16 0 dis
16 40 Gerſte 18,60 19 00 W Hafer 16,69 168 M aus
Sorte pr 100 Kilogr Richtſtroh 0,00 0,00 Heu 0, 00

Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße 26 42 Linſen
22 50 Kartoffeln 300 6,25 M pr Kilogr Rindfleiſchvon der Keule 110 160 Schweinefleiſch 1,50 M Kalb
fleiſch 120 150 Hammelfleiſch 1,00 1,40 Butter 18 bis

80 M per 1 Kilogr Eier à Schock 2,50 2 80 M
Hamburg 4 Aug Nachm Telegr Getreidemark

Weizen loco ruhig auf Termine feſter Roggen loco ruhig auf
Termine beſſer Weizen per Sept Oect 199 00 Br 198,00 Gd
or Oct Nov 198 00 Br 197 ,00 Gd Roggen pr Sept Oct14200 Br 140,00 Gd pr Oct Nov 139,00 Br 138,00 Gd
Hafer ſtill Gerſte ruhig Rüböl ruhig loco 60 00 pr Ocibr
659 00 Spiritus feſt pr Aug 43 Br pr Sepſbr Hcibr

Br pr Oct Nov 43 Br pr Nov Dec 489 BrKaffee feſt aber ruhig Umſatz 2500 Sack
Paris 4 Aug Nachm Telegr Productenmw rSehlußbericht Weizen behauptet pr Auguſt 28,25 pr Septbr

27 40 pr Sept Dec 27 10 pr Nov Febr 27,00 Roggen trägepr Aug 18,25 pr Nov Febr 18,50 Meer Meere agen träge

vr Aug 62,25 pr Sept 59,75 vr 5Febr 57,30 Rüböl matt r i r W o W
c T We d r t Frirſtus feſt prvr Aug 61 pr 54,00 pr Sept Dec 55,25 pr SArry e k 3 Aug Abends Tel eng

New York 3 Aug eagr WaarenberichtBaumwolle in NewYork 13 do in NewOrleans 128 itte
leum in NewYork 7 Gd do in Philadelphia 67 Gd rohes
Petroleum 6 do Pipe line Certificates D 59 C Mehl 4 D

90 C Rother Winterweizen loco 1 D 16 do pr Aug 1 D
15 /8 do pr Sept I D 15 do pr Oct 1 D I6 i C
Mats old mixed 88 C Zucker Fair refining Muscovados
74 Kaffee Rio 95 Schmalz Marke Wilcox 13 do
Fairbanks 1296 do Rohe Brothers 12 h Speck ſhort clear

Getreidefracht 5
Amſterdam 2 Aug Wochenbericht Für verſchiedene

Artikel unſeres Colonialwaarenmarktes zeigte ſich während der
verfloſſenen Woche eine gute und in vielen Fällen vermehrte Be
darfsfrage infolge deſſen war das Geſchäft im Allgemeinen etwas
belebter Der Geldmarkt erhielt ſich trotz der an denſelben ge
ſtellten Anſprüche für die UltimoRegulirungen flüſſig Kaffee
Die Stimmung unſeres Marktes hat ſich gebeſſert bei großer
Frage für direkten Bedarf gewann auch beſſere Meinung für den
zukünftigen Lauf des Artikels mehr Fluß Fürchtete man noch
vor einigen Tagen daß das Ende des Rückganges noch nicht
erreicht ſei jetzt ſcheint die Meinung ganz zugunſten des Artikels
verändert und man betrachtet deſſen d allgemein als mehr
Vertrauen verdienend Gut ordinär Java namentlich grün Ma
lang Probolingo und Solo ſind ſehr gefragt und es wurden
einige Looſe aus der Juni Auction wie A 55 R 8 9 und 15
M 4 zu 28 à 28 e verkauft Der Ankündigang der nächſten
N M H Auction ſah man mit größerem Jntereſſe entgegen und
wird deren Sortirung einen wichtigen Faktor im ferneren Preis
gang des Artikels bilden Reits ungeſchälter unverändert feſt
Vorrath 1124 Ballen Java ex Madura Geſchälter Java und
Java Tafel ſtill Japan mit kleinen Verkäufen für direkten Be
darf Birmark günſtiger geſtimmt Vorlauf mit bedeutendem Um
ſatz Mittelſorte mit wenig Handel Eigner erhöhten ihre
Forderungen Gewürze Muskatnüſſe und Macis et r as
mehr gefragt Nelken ſtill Pfeffer unverändert Heute werden
per Einſchreibung angeboten 12 Fäſſer 7 Kiſten Muskatnüſſe

Taxe 70 à 105 c Sardellen ſtill und Preiſe etwas zu
gunſten der Käufer Neue bedangen F 46 und blieben ſo käuflich
bei Partie F 45 vergebens geboten 1881er mehr angeboten

Nachrichten des Standesamts Halle vom 4 Aug
Aufgeboten Der Kaufmann F P G Schumann und M Rettig

Halle und Weißenfels Der Gerichts Aſſeſſor G L M Schö
nemann und M H E Howe Stendal und Colberg Der
Klempner R F Jacklofsky und Ch L H Döling Hamburg und

alle
anwaltſchaft erkannte der Gerichtshof gegen ihn auf 1 Jahr Ge Halle

Geboren Dem Schmied R Bruder eine T Diemitz Dem
Böttchermeiſter L Bloßfeld eine T kl Ulrichſtr Dem Kauf
mann P Gieſemann eine T Magdeburgerſtr 26 Dem Tiſchler
R Graf eine T Landwehrſtr 15 Dem Etiſendreher A Gäbler
eine T Schützengaſſe 1a Dem Mehlhändler W Raap eine T
alter Markt 35 Dem Schloſſer R Lindner ein S Blücher

ſtraße Dem Muſiker C Weickart ein S Hermannſtr
Ein unehel S Entb Jnſt Dem Handarb E Thomas ein
S Spiegelgaſſe Dem Weißgerber J Hahn eine T Herren
ſtraße 14 Dem Schmuhmachermſtr A Hauffe eine T Diemitz
Dem Bureaugehilfen A Keller eine T Zapfenſtr 154a

Geſtorben Der Verſicherungsbeamte Otto Lerche 32 J 3 M
24 Miltartuberkuloſe Klinik Des Handarb A Schaaf S
Hermann 1 M 2l T Brechdurchfall Saalberg 56 Eine
unehel T 3 M 8 T Brechdurchfall Laurentiusſtr Des
Schneider H Trapp S Hugo 2 M 29 Atrophie Pulver
weiden Des Landgerichtsdiener H Kniep S Curt 10 M
3 T Bronchial und Darmkatarrh Poſtſtr 14 Der Arbeiter
Eduard Naumann 34 J 2 M 10 T Lungenſchwindſucht Stadt
krankenhaus Des Feldwebel A Leye S Arthur 10 M 18
Brechdurchfall gr Steinſtr 49

Berichtigung vom 22 v Mts Die Eheſchließung zwiſchen
ad C Brandenberg und J Rüdiger hat nicht ſtattge
unden

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 4 bis 5 Aug

Stadt Hamburg Frau Amtsrath Lüttich m Fam a
Wendelſtein Med Rath Dr Sendler a Magdeburg Oberſt a D
Rudolphi Dr Wolff m Diener a Berlin Lieut v Loeper
Geh Rath Prof Dr Roemer m Gem a Breslau Frau Egge
brecht m Tochter a Jaſtrow Dr Dorucci m Frau prakt Arzt
Salomon a Hamburg Kaufleute Demrath a Elberfeld Robinow
Müthel a Hamburg Sternberg a Berlin Weisheit a Dresden

Philipp a Köln Scharrer a Nürnberg Münchhauſen
a Barmen

Kronpriuz Rittergutsbeſ v Kardorff Wabnitz a WabniHudion a Michigan i Amerika Jngen Hermann g r
Student Kuntz a Göttingen Kaufleute Fuchs Naggatz a Leipzig
Friedrich a Berlin Hartmann a Dresden Lange a Kaſſel

Stadt Zürich Lehrer Tannenberg a Berlin Kaufleute
Stromberg Bodenburg a Darmſtad Hempe Poperling a
Berlin Meyerholz Ehrenberg a Braunſchweig Schluß a
Hamburg Phole a Danzig Wieprecht Kirchwald a Magde
burg Biſchof a Könnern Künzemüller a Hannover Eulenburg
a Würtemberg Nagel a Hameln Kirchner a Lauterberg
Cremler a Bremen Fröhlich a Bernburg Falk a Nürnberg

Goldene Kugel Kal Kammerherr u Landrath Graf von
Schulenburg Ger Aſſ Fröhlich u Ger Ref Nonne a Potsdam
Comm Rath Schmieder a Oldenburg Director Schwabach a
Liebenwerda Superint Wethe a Oſterwiek a/H Gymnaſiallehrer
Scholl m Sohn a Schwedt a/O Fabrikbeſ Heinrich a Dork
mund Fabrik Solon a Berlin Oberinſp Wendt a Wahren
brück Rentiere Frl Schroeter a Oſchatz Oberpfarrer Römer g
Erlitzen Privatiere Frau Potzhold a Schandau San Rath Frau
Wolff u Frl Remme a Waldenburg Kaufleute Jergels a
Weener i/O Schneider m Gem a Plauen Socius a Berlin
Hennigk a Magdeburg Ruhlemann a Düſſeldorf Wallach a
Kaſſel Spring a Hamburg

Preußiſcher Hof Ober Poſt Sekretär Leidenhart a Stettin
Docent Gereg a Hanover eand phil Rahnſeld a Pomnitz
VerſJnſp Bierham a Köln Rechtsanwalt Eißner a Pulsnit
Gymnaſiaſt Eißner a Dresden Kaufleute Eſenberg a Elber
feld Mansfeld a Deidesheim Franke a Schwerin

Goldener Ring Fabr Kroll Schmidt a Mühlhauſen
Jngen Hartmann a wer Landwirth Sparenberg a Dahl
dorf Baumeiſter Reymer m Fam a Berlin Kaufleute Karpi
Frank a Berlin Taſche a Annaberg Steinhauer a Bremen
Krebs a Pforzheim Diel a Erfurt Striemer Veferling a Leip
zig Lövenſtern a Hamburg Güntzel a Oberneuſchönberg Werner
a Wachenheim Bender a Oeſtrich Naumann g Eisleben Gros
berend a Karlsruhe

Stadt Berlin Jnſp Jenſſen a Peſſin w v
rz a

Kunſthändler Grundmann g Berlin Reallehrer Dr
Aderlem Lehrer Meyer a Neumarkt i Schl and theol Friſchke
a Kl Kroſchin Studenten Gieſecke a Breslau Wolwawskhy a
Halle Kaufleute Falkenberg a Hannover Schmatzner a Leip
Ag Schumann a Nonneburg S Berger a Hildesheim

es behauptet B
Green a Osnabrück Stiervoigt a Nordhauſen Katz a
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Steckbrief
Gegen den Korlſchneider Johann Heinrich Weih aus Halle geborenam 2 Mai 1856 zu Oeſen bei San mer flüchtig iſt ſoll eine durch voll

ſtreckbbares Urtheil des Königlichen Landgerichts zu Halle a/S vom 29 März
1882 erkannte Gefängnißſtrafe von einem Tage volſtreckt werden Es wird
ch denſelben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S

ern
Halle a/S den 29 Juli 1882 Königliche Staatsanwaltſchaft

von Moers
Der gegen die v darbeiter Johanne Den,au geb VergSkegdtief gehen Reden Vebiehts 26 Juli d J erlaſſene

eckbrie erledigtHalle a/S den 31 Juli 1882 Der Königl SFlaatvanwalt

Der gegen den Dienſtknecht Wilhelm Koppe aus Cracau unterm
9 Juni d J teckbrief iſt erledigtn Roniol Erſte Staatsanwalt

on

Amtsgerichts Gebäude zu Merſeburg
um Neubau der Amtsgerichts Gebäude zu Merſeburg ſoll8 1 die Eindeckung von 1000 qm Dachflächen mit inländiſchem Schiefer

nach altdeutſcher Art
2 die Herſtellung von 184 mm Dachrinnen und den erforderlichen Ge

ſimsabdeckungen aus Zinkblech und
3 die Anfertigung von 5750 Kg Vergitterungen Ankern und Schrauben

bolzen aus Schmiedeeiſen
und die Lieferung der dazu erforderlichen Materialien im Wege der öffentlichen
Submiſſion getrennt verdungen werden

Die ſchriftlichen Angebote ſind in Einheitspreiſen ſpäteſtens bis zum
Sonnabend den 12 d Mts Vormittags 10 Uhr

mit der Aufſchrift Submiſſionsofferte verſehen verſiegelt und frankirt an den
Unterzeichneten hierſelbſt einzuſenden Verſpätet eingehende Offerten werden
nicht berückſichtigt

Die KoſtenAnſchlags Auszüge und Bedingungen ſind im Baubureau
Poſtſtraße Nr 4 hierſelbſt einzuſehen

Merſeburg den 4 Auguſt 1882 Der Kö g Panrath
oete

Der Bau eines Diaconatsgebäudes für Giebichenſtein veran
ſchlagt zu 14700 ſoll in Submiſſion vergeben werden Zeichnungen An
chläge und Bedingungen liegen in meinem Bureau bis zum 10 Auguſt er
zur Einſicht aus

Halle den 4 Auguſt 18822 Der Königl Bauinſpector
Kilburger

XVIII Kölner
Dombau Prämien Collecte

Nachdem Se Majeſtät unſer Allergnädigſt r Kaiſer und König Wilhelm
auf unſern Antrag hin zwei weitere DombauPrämien Collecten zur Freilegung

unſeres herrlichen Domes huldreichſt genehmigt haben bringen wir hierdurch
zur öffentlichen Kenntniß daß wir dem General Agenten Herrn R J Dus
sarilt hier den alleinigen Vertrieb der ſämmtlichen Looſe zur XVIII Prä
mienCollecte deren Ziehung am 11 Januar 1883 beginnt übertragen haben

Köln den 25 Jult 1882
Der Verwaltungs Ausſchuß des Central Dombau Vereins

Die Looſe der vorgenannten Collecte gelangen im Monat September cr
zur Ausgabe und werde ich den Tag noch näher bekannt machen

Köln den 26 Juli 1882

B DussaultAlleiniger General Agent der Kölner Dombau VLotterie

Vrulſches Fabrikat

S Icomobilen
e e nit extra großer FeuerS S ESbuchſe daher mit möglichſt

S geringem Brennmaterzal
Verbrauch von 4 bis 12

Pferdekraft auf Verlangen auch Locomobilen mit ausziehbarem Röh
renkeſſel neu verbeſſerten Syſtems

e nach der neueſten bewähr
teſten ConſtructionDampfäreschmaschinen en Coterett

Zahlreiche Autoritäten der Provinz Sachſen als Referenzen beiſpiels
weiſe in den letzten zwei Jahren geliefert an die Wirthſchaften Salzmünde
Benkendorf Wettin Rothenburg Friedeburg Etzdorf Wormsleben Raſchwitz
Teuchern Zſcheiplitz Zuckerfabriken Zeitz Trotha Neubeeſen und viele Andere

F Zümmermannm CO
Eiſengießerei und Maſchinenfabrik Halle als

Die Porzellanmalerei von A Spange
Geiſtſtraße 2 Halle a S Geiſtſtroße 2

empfiehlt ſich zur Anfertigung aller Porzellammal er ei
NB Auch gebe ich Unterricht im Malen und Radiren

Franz Christoph s Fussboden Glanz Lack
Dieſe vorzügliche Compoſition iſt geruchlos
trocknet ſofort nach dem Anſtrich hart und T
feſt mit ſchönem gegen Näſſe haltbaren Glanz
iſt unbedingt eleganter und dauerhafter als
jeder andere Anſtrich Die beliebteſten
Sorten ſind der gelbbraune Glanzlack deckend
wie Oelfarbe und der reine Glanzlack ohne
Farbenzuſatz

Franz Christoph in Berlin
Erfinder und alleiniger Fabrikant des echten FußbodenGlanzlack

Niederlagen in Halle bei Herren Helmbold 4 Co
und Herrn Carl Eugling

letztee 15 Aug ciesjähr BXTRAPABRI
nach München Salzburg Kufstein u Lindau

e mit billigen Anschlüssen nach den Alpengehbieten u 8 w
r Vogewöhnl bi lIIige Fahrpreise Räckfahrte S heliebig innerhalb 6 Wochen auch mit Unterbrechung

Ausführl Programm à 30 F fco gegen feo vach auswärts gegen Briefmark
durch Jul Fricke s Buchhandlung in Halle sowie dueh Herm Wag
ner Leipzäg Bä Geucke Dresden

Königsſchießen in Bernburg
Unſer diesjähriges Königsſchießen wird vom Sedantag an in

der Zeit vom 2 bis 7 September er akgehalten wo u wir geehrte aus
wärtige Herren Kameraden ſowie Freunde des Schützenweſens freundlichſt

Zuckerfabrik Camburg ſ e e a ne
Zimmerarbeiten e kennt u miBuchführung vertraut ſucht per 1 Oc

veranſchlagt zu ca 27,000 ſollen ver

W X 480 in der Exped d Ztg erbeten
Ein größeres Haus in Halle ſchöne

Lage mit flottem Mat rialgeſchäft auch Zwei junge Damen welche

tober anderweitig Stelluug
dungen werden

Offerten ſind unter entſprechender
Aufſchrift bis zum 17 Auguſt bei dem
Vorſtand der Zuckerfabrik Camburg ein
zureichen
Zeichnungen Anſchlag u Bedingungen

liegen aus in Camburg bei dem Unter
zeichneten in Halle bei Herrn O
Stengel Von Letzterem können An
Mag und Bedingungen gegen Erſtattung
er Vervielfältigungskoſten 3 Mark

bezogen werden
Camburg den 3 Auguſt 1882

Der Vorſt nd Bock

Auction
im Zwangsvollſftreck Verfahren

Montag den 7 Auguſt er
Vormittags 10 Uhr

ſollen im Gaſthof zum Röderberg
in Giebichenſtein

1Pferd 1 Preſchwagen 1 Roll
wagen 1 Leiterwagen 1 Sopha
mit 2 Fauteuils ſowie 21 Stück
div Palmen

meiſtbietend verſteigert werden
Schröder Gerichtsvollzieher

Freiwillige Auction
Montag den 7 Auguſt er

Nachmittags 2 Ubr
verſteigere ich in der gold Kettet

flinte ausgezeichnet im Schuß
Lefaueheux und eine Partie

Tapeten und Rouleaux

Backhausverpachtung
Am Mittwoch den 16 d M

Nachmittags 2 Uhr

für dauernde Beſchäftigung gegen guten

eine rheiniſche eiſerne Kochma auf Tafel und Deeimalwaagen und
ſchine eine ſchöne leichte Hühner VBauſchloſſerei geſucht

r Buchdruckerei Commiſſionen auf DruckPetschick Gerichtsvollzieher e ſammelt beliebe ſeine Adreſſe an

unter der Chiffre A 482
geſtellt

Offerten unter L O 4 61 poſt
lagernd Weißſtenfels erbeten

Ein cand phil ſucht eine
Hauslehrerſtelle

Gef Offerten unter W U 5837 an
J Barck Co gr Ulrichſtr 49 erb

Malchinenlchloſſer und
Former geſucht

Mehrere tüchtige Maſchinenſchloſſer
und Former finden lohnende und
dauernde Beſchäftigung Nur Bewerber

mit Ken Zeugniſſen können berückſichtigt
werden

Baentsch Behrens
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei
Ludwigshütte Sandersleben

Tüchtige
Bauſchloſſer

aber nur ſolche werden bei guter
ununterbrochener Accord Arbeit noch an
genommen Merſeburgerſtr 38

Tüchtige Maſchinenſchloſſer

Lohn ſucht die Maſchinenfabrik von
VFeodor Siegel Schönebeck aſE

Tüchtige Schloſſer

Zu erfragen Harz 48 Moritz
Ein Reiſender welcher für eine

ie Expedition dieſer Zeitung abzugeben

Hohe Proviſion wird in Ausſicht

ſoll das hieſige Gemeindebackhaus vom
1 October d J ab in hieſigem Gaſt
haus verpachtet werden
Niederclobicau den 4 Auguſt 1882

Der Ortsvorſtand
Eine rentable Bäckerei

oder 1 Oktober zu übernehmen Adr

Expedition Halle a/S
Aprderweitiger Unternehmung halber

ſtraße 16 belegenes Wohnhaus in

Material und Colonialwaaren
ſtigen Bedingungen ſofort zu verkaufen
Reflectanten bitte ſich gefl mit mir in
Verbindung ſetzen zu wollen
Hermann Sobbe Halberſtadt
Eine flotte Reſtauration

geſucht Gefl Adreſſen werden unter

Mann findet zum 1 October cr in
einem größeren Getreide Geſchäft Stel
lung Bewerber welche die Branche
kennen und ſchon kleine Reiſen beſorgt

iſt preiswerth zu verpachten per ſofort haben erhalten den

sub E 7124 an M Gräſe Ann ſtadt erbeten

beabſichtige ich mein hier Johannes ſt Gymnaſialbildung wird in einem

t e Cent werten en enn eſchafHandlung betrieben wird unter gün echt Logis im Hauſe Stellung

ihre Adreſſen unter A p 17684 bei
niederlegen

binmit Tanzſaal und Kegelbahn womög in im i ilich hter am Platze wird zu pachten S c n Ja we

Tüchtige Tiſchler werden geſuchti h Federn vete
Ein gewandter gut empfohlener junger

Vorzug
Offerten sab W 100 poſtl Halber

Lehrlingsſtelle Geſuch
Für einen jungen Mann 15 Jahre

Geehrte Reflectanten wollen

Rud Mosse gr Ulrichſtraße 4 gef

Für mein neues Reſtaurant ſuche
Oetober eine tüchtige

reſp Mamſell womöglich

Magdeburgerſtr 30a

zu Reſtauration eingerichtet iſt mit
2000 Thaler Anzahlung ſofort zu ver
kaufen Näh Hermannſtr 7 im Sout

mit der Confeetionsbranche
bekannt werden per ſofort
geſucht Leipzigerſtr 4 i L F

HotelEin frequentes Hotel 20Logirzimmer

ſonſtadt iſt ſofort zu verkaufen
Uebernahme ſind 20 24,000 erfor
derlich Gefl Anfragen befördern sub

Zur werden geſucht

Malchinennäherinnen
Saal nebſt täglichem Clubhaus großem fürsConcertgarten in einer Kreis u Garni e n und auf feine Damen

Arbeiterinnen

Ida Böttger
geübte

miethen geſucht

mit Wohnung gute

H O 162 Haasenstein e Vog Leinen und Ausſteuer Magazin
leer Magdeburg

Eine anſt Perſon die der feinen
Eine gute Reſtauration Küche ſelbſtſtändig vorſtehen kann zum
wird von einem zahlungsfähigen 1 Spt geſ Näh Scharrngaſſe 4

nern z 7t berten m reisangabe ub Familie findet zur Erlernung derOh R 7123 an H Gräfe s An feineren Küche ver September a c
noneenErxpedition Halle a/S unter günſtigen Bedinaungen Stel

7 lung im Schützenwall zu HalberEine frequ Reſtauration gaßt getenge ren gelveg
oder Gaſtwirthſchaft Oo in Halle a/S

von einem geb Wirth bald zu pachten 7Mädchen zum Nähen werden geſuchtgeſucht dreſſen unter J M 111 r gr Ulrichſtraße d2
poſtlagernd Aſchersleben

Ein ehrl reinl Mädch d zu HauſeEin trockener Tagerkeller ſwlefen kann w geſ Schineerſt p 1
möglichſt Straßeneingang wird zu Ein j Mädchen welches gut ſchnei

P Musculus dern kann u auch
angenommen Rathswerder Za p

Zur ſelbſtäandigen Führung einerEin geräumige Laden

geſucht

Ein Laden nebſt Ladenſtube ſabſchrift nebſt Photographie und Ge

Leipzigerſtraße 62 poſtamt Halle a/S niederzulegen
Näheres daſelbſt 2 Treppen links

Ein Agent a Referenzen er für elannd Ter Meirath W
tretung in

Dortmund

m R ühböl
einladen Schaubuden ſowie andere Gewerbetreibende die hierzu Buden
ſtellen r müſſen Herzogl Anhalt Gewerbe haben wollen ſich baldigſt ſucht als Buchhalter oder Correſpon verhältniſſen ſteht
bei unſerem Lieutenant Herrn F Winter hier Wilhelmſftr 16 melden

Bernburg Der Schützenvorſtand renzen O

Ein Kaufmann Ende 20er

Ein junges Mädchen aus anſtändiger V

zum lernen werden u

arzt Dr Timann Berlin
Ein anſt Mädchen ſucht Auſwertung Admiralitätsrath Perels Berlin Hrn

hochfeine Kund f d g Tag Näh Charlottenſtr 8 III Apotheker Erich Roth Karlsruhe d

Roßßfleiſch
Wer ſich delectiren will eile

dieſe Woche zu 5
Aug Thurm Reilſtraße 9

denn ich habe Prachtfleiſch
Reife abgebeerte

Sauuerkirſchen
grün und getrocknet

kauft auch in dieſem Jahre
F W Quensel Sangerhauſen
Gebr Beyer Treuenbricetzen

Pantinenfabrikanten
emp ehlen für Wiederverkäufer Prima
Waare zu herabgeſetzten Preiſen

Eine alte Brennereieinrichtung
für kleinen Betrieb wird zu kanſen
geſucht Offerten unter A 457 be
fördert die Expedition d Ztg

Torfstreu
in Waggonladungen offeriren billigſt
unter günſtigſter Lage im Frachtſatze die
Hannor Corfwerke in Hannover

R v Bandel

Bratheringe
in pikanter Sauce verſ d ca 10 e Faß

r unt Nachn für 3,50f chSardellenhering Br Euer
verſ d ca 10 e Faß fr u Nachn 3
L Brotzen Greifswald a Oſtſ

Arab Wanzentod
in Flaſchen à 50 4 vertilgt das Unge
ziefer ſchnell und ſicher

M Waltsgott
Carbolsàäure
Chlorkalk
Desinfectionspulver
Eisenvitriol

zum Desinficiren empfehlen billigſt

Helmbold 6C0o
Leipzigerſtr 109

Zeitungs Maeculatur
haben abzulaſſen J Rarck Co

Schutt kann abgeladen werden
Hertzberg sGafſthof Paſſendorf
Zur Hrachtung für Hruſtleidende

An einem ſchon ſehr lange dauernden
Bruſtleiden verbunden mit ſtarkemHuſten
Auswurf Beklemmung und Abmagerung
ohne Hoffnung danieder liegend wurde
ich von dem prakt Arzt Herrn Dr
Keimann Schützenſtr 30 zu Berlin
in kurzer Zeit vollkommen wieder her
geſtellt und zwar blos durch ſchriftliche
Mittheilung ohne daß mich derſelbe je
geſehen Jch ſchließe mich daher den
vielen Dankſagungen der durch ſeine neue
Kurmethode der Bruſtkrankheiten Ge
retteten von Herzen an und wünſche
daß noch Viele durch deſſen Kunſt ge
rettet werden mögen

F Hoppe Lehrer
Lungenſchwindſucht

heile ſchnell und gründlich Man wende
ſich vertrauensvoll an

K J Snersen Neuſtadt a Doſſe
Aus der Vonner Fahnenfabrik

in Bonn erhielt der Bergmannsverein
zu Loederburg bei Staßfurt eine Fahne
ſo kunſtvoll prächtig ſolid und ſchön
geliefert daß unſer Verein im hohen
Maße von dieſer Arbeit mehr als be
friedigt iſt und ſich veranlaßt fühlt
ſeine volle Anerkennung ſün dieſe vor
treffliche Leiſtung auszuſprechen Allen
ereinen welche gewillt ſind ſich

eine Fahne zu beſchaffen können wir
mit vollem Rechte die ſo anerkannt
ſolide Firma Bonner Fahnenfabrik in
Bonn aufs Angelegentlichſte empfehlen

Der Vorſtand
d Loederburg Bergmannsvereins

FamilienNachrichten

Berlobt Margarethe Klör u Ge
richtsaſſeſſor Dr Konrad Coſack Schmor
gau u Berlin Margarethe Meiſter

Lieut Grunau Stettin Emmy
Wagner u Rudolf Walkemeyer Ha
meln u Hannover Valeska Kühne u

age zu jedem größeren Wirthſchaft wird bei baldigem Ernſt Schacht Stettin Marte Dellegni
Geſchäft paſſend 1 October zu bez Adr Imttitt el u Carl Müller Leipzigen B 483 in der Exped d Zig erb gen tig ne erfahrene Wirthſchafterin Vermählt Paſtor Hudo Luedecke

ierauf Reflectirende bitte Zeugniß Marie Pöthto Pyritz u Neuſtettiw
Dr Heinrich Möller u Clara Gäde

eboren Ein Sohn Hrn Stabs
Hrn Geh

e zu Comptoir paſſend zu ver haltsanſprüche unter O R 10 Haupt m u Glashütte
miethen

Schl Hrn Richard Wuthe LendzinEine Tochter arb Paſtor C
Möhlmann Jübdenberg Hrn PaſtorDer Beſitzer eines flotten Cafes Berküng Oelber o/W Hrn Rale

en junger thätiger Mann von 33 gutsbeſitzer Max v Puttkamer Loſſin
Offerten sub N 3 an Rud Mosse Jahren gut ſitnirt und ſeit Kurzem

etablirt ſucht baldigſt eine Frau die Hans Edler zu Putlitz Görlitz Con
unbedingt einem ſolchen Geſchäft vor ditor E L Leinung Wallhauſen Hrn

ahre ſtehen kann und in eleichen Vermögens Hptm Ferd v Lippa Siebiſchau Sohn
eht Photographie ſowie Franz Miß Mary Eliſabelh Basden

dent valigt Stellung Beſte Refe Angabe der näheren Verhältniſſe unter Liegnitz Prem Lieut Bodo v Olden
erten unter M S 5780 A4 A 533 Invalidendank Leip durg Bartenſtein Frau Bertha von

Geſtorben Oberſt z D Carl Georg

J V A Stockmann an J Barck Co Halle aS erb lzig erbeten Agenten verbeten
Balle Hruck und Verlag von Otto Hexndel

Lengerte Rinteln Clara Grotz Leipzig
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